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Kulturförderpreis 2021: AnnaMaria Glaudemans und Livio Andreina

AnnaMaria Glaudemans und Livio Andreina sind zwei der aktivsten Theaterschaffenden der 
Zentralschweiz und prägen mit ihren Arbeiten die hiesige Szene seit Jahrzehnten. 1989 
gründeten sie die «Werkstatt für Theater» in Luzern und realisierten damit schweizweit 
zahlreiche Produktionen, unter anderem – und dies mit Vorliebe – im Bereich von Laientheatern 
und Freilichtspielen, sei es vor dem heimischen Alpenpanorama auf Tribschen, sei es in den 
Bergen, so in Andermatt, in Einsiedeln und auf dem Ballenberg, oder auch jenseits der Alpen, 
im Centovalli oder auf dem Monte Verità. 

Den Werken von AnnaMaria Glaudemans und Livio Andreina wohnt eine tiefe Neugier und 
Offenheit gegenüber den Menschen und ihren Themen inne. Sie schaffen es, Brücken zu bauen. 
Gerade in den von ihnen bevorzugten Besetzungen mit professionellen und nichtprofessionellen 
Mitwirkenden gelingt es Ihnen immer wieder, die verschiedensten Menschen für und durch ein 
gemeinsames Theatererlebnis zusammenzubringen. Ihre Kunst geht zu Herzen, sowohl für die 
Ausführenden als auch für das Publikum. Das Team AnnaMaria Glaudemans und Livio 
Andreina – sie zeichnet für die Ausstattung, er für die Regie – arbeitet und forscht am Puls der 
Zeit, und dabei konnten regelmässig namhafte Künstlerpersönlichkeiten als Partner gewonnen 
werden: Dimitri sei genannt – er ist ihnen zum Freund geworden; ebenso Lukas Bärfuss – mit 
ihm zusammen war 2020 ein vielversprechendes neues Einsiedler Welttheater geplant (das 
wegen Corona auf 2024 verschoben wurde), … die Liste bedeutender Namen ist lang. Im 
Mittelpunkt des Schaffens von AnnaMaria Glaudemans und Livio Andreina steht immer die 
Kunst. Sie ist das eigentliche Agens ihrer Arbeit. 

Die Kulturförderungskommission des Kantons Luzern verleiht AnnaMaria Glaudemans und Livio 
Andreina den Kulturförderpreis 2021 in der Höhe von 15'000 Franken in Wertschätzung und 
Anerkennung ihrer langjährigen und kontinuierlichen Arbeit, ihrem Dranbleiben, 
Weiterforschen und Neuerfinden.

Für die Kulturförderungskommission des Kantons Luzern 
Isabelle Roth, Präsidentin 
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